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besiegt die Russen bei Narva (1700) und nötigt
Dänemark im Frieden zu Travendahl zum Austritt
aus dem Bündnis, entthront König August von Polen
und setzt Stanislaus Lesezinsky ein. Peter der
Große besiegt seinen Gegner bei P ultawa (1709).
Aufenthalt Karls in der Türkei, Tod vor Friedrichs¬
hall (1718). Friede zuNystädt, in dem Schweden die
Ostseeprovinzen an Russland, Vorpommern anPrenßen
verliert.

1725—1762 Güustliugs - Regieruug in Russland zur Zeit der
KaiserinnenKathari n al. (1725), An n a (1730) uud
Elisabeth (1741). Die Günstlings-Minister Men-
zikos, Biron, Ostermann, Münnich, Lestocq. Trotz¬
dem ruhmvoller Kamps gegen die Türken. Erwerbung
der Krim.

1733—1735 Polnischer Thronsolgelrieg zwischen Stanislaus Les¬
ezinsky und August III. von Sachsen, durch den Frie¬
den zu Wien beendigt. August wird König von
Polen, Stanislaus erhält Lothringen.

1746 Friedrich V. von Dänemark, Freund der Bildung
(Minister Bernstorf. Klopstock).

1762 Peter III. von Russland durch seine Gemahlin
Katharina II. (1762—96) gestürzt. Kampf gegen
die Türken. Verbrennung der türkischen Flotte bei
Chios (1770). Russland bis an den Dniepr erweitert.
Vertrag von Kutschuk Kainardsje (1774).

1764 — 1795 Stanislaus Poniatowski, König von Polen,
unter russischem Einfluss.

1770 Struensee unter der Regierung Christians VII.
von Dänemark (die Königin Karoline Mathilde).

1771 Gustav 111. von Schweden kämpft heldenmütig, aber
ohne Vorteil geyen Russland.

1772 Erste Teilung Polens durch Katharina II., Frie¬
drich II. und Maria Theresia. (Russland erhält Ost¬
polen, Preußen Westpreußen ohne Danzig und Thorn,
Österreich Ostgalizien.)

1783—1792 Zweiter Türkenkrieg Russlands. Suwarow. Potemkin.
Dniestr Grenzfluss zwischen Russland und der Türkei.

5. Spanien, Portugal, Italien.
1665—1700 Mit Karl II. erlischt der Habsburgische Mannesstamm

in Spanien. Beteiligung an den Kriegen gegen"
Ludwig XIV.


